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Alkoholisierter Autofahrer erwischt:
Zweimal in kurzer Zeit!

Ein 53-Jähriger fährt alkoholisiert in Oberhausen. Nach
einer Kontrolle kehrt er mit seinem Auto zurück – trotz

Fahrverbot.

Ein einmaliger Vorfall oder ein regelmäßiges Muster? Diese
Frage stellt sich im Falle eines 53-jährigen Mannes aus
Oberhausen, der am Montagnachmittag, dem 30. September,
gleich doppelt mit dem Gesetz in Konflikt geriet. Die Polizei
wurde aufgrund einer Auseinandersetzung auf die Schweriner
Straße gerufen, wo sie eine Gruppe von Beteiligten vorfand. Bei
den Ermittlungen kam schnell heraus, dass der Mann zuvor
unter Alkoholeinfluss mit seinem Fahrzeug gefahren war.

Nach ersten Ermittlungen wurde der Mann zur Entnahme einer
Blutprobe ins Krankenhaus gebracht, was bei Verkehrsdelikten
üblich ist, wenn der Verdacht auf Alkoholizität besteht. Sein
Führerschein und der Schlüssel seines Fahrzeugs wurden
sichergestellt. Allen Beteiligten wurde klar, dass es gravierende
Konsequenzen für den 53-Jährigen geben würde, dessen
Fahrerlaubnis in Frage gestellt war.

Der überraschende Auftritt

Die Situation nahm jedoch eine unerwartete Wendung, als der
Mann vier Stunden später erneut an den Ort des Geschehens
zurückkehrte. Auf die Nachfrage der eingesetzten Beamten
erklärte er, dass er sich einen Fahrdienst bestellt habe. Doch
kurz darauf sahen die Polizisten sein zuvor abgestelltes Auto
plötzlich wieder fahren – mit ihm am Steuer. Zeugen



berichteten, dass er anscheinend mit einer App das Fahrzeug
gestartet hatte, was zeigt, wie technologiegestützt heute das
Fahren ist.

Dieses Verhalten des Mannes ist besonders erstaunlich, da er
bereits wusste, dass er sich in einer schwierigen Lage befand.
Die Polizei konnte nicht anders, als ihn erneut anzuhalten. Der
durch diesen Vorfall entstandene Stress war bereits
offensichtlich, aber die rechtlichen Konsequenzen dürften für
den Mann weitaus gravierender sein.

Ungeachtet der Tatsache, dass Alkohol am Steuer eine
ernsthafte Angelegenheit darstellt, wirft dieser Fall auch Fragen
zur Nutzung moderner Technologie auf. Wie sicher sind
Fahrzeuge, wenn sie mit einer App betrieben werden können,
die es auch alkoholisierten Fahrern ermöglicht, das Steuer zu
übernehmen?

Letzten Endes muss der 53-Jährige nun mit einem weiteren
Strafverfahren wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis sowie unter
Alkoholeinfluss rechnen. Solche Vorfälle sind nicht nur für die
betroffenen Personen besorgniserregend, sondern werfen
ebenfalls ein Licht auf die Herausforderungen, die die Polizei im
Umgang mit Verkehrssicherheit und Alkohol hat. Es bleibt
abzuwarten, welche weiterführenden rechtlichen Schritte gegen
den Mann unternommen werden.
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